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 Herzlich willkommen zu unserem Festwochenende 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, werte Gäste,
in wenigen Tagen ist es so weit. Unser schönes Festwochenende steht vor der Tür und  

wir dürfen uns auf ein umfangreiches Programm für Jung und Alt freuen.  
Seien Sie recht herzlich eingeladen, dieses Stadtjubiläum gemeinsam  

mit Gästen aus nah und fern zu feiern.

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Stadtrates der Stadt Schlettau,  
einen angenehmen Aufenthalt, erholsame Stunden und natürlich viel Freude  

zu unserem Festwochenende.

Mit herzlichem Glück Auf!

Ihr Bürgermeister Conny Göckeritz
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Ganztägig im gesamten Schlossareal

Mittelalterlager
Großer Bierkastenstapel-Wettbewerb

Schnitzerheim mit Ausstellung
Hüpfburg

Original Drehorgelspieler
Quad (Mit) Fahrten 

Tolle Mitmachangebote bieten u.a.
Bergknappschaft Schlettau Mineraliensuche für Kinder

Naturpark Erzgebirge-Vogtland Natur zum  Anfassen/Baumführungen
Jugendzentrum Meisterhaus 

TSV 1864 Schlettau Outdoor Tischtennis 
Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH Insektennisthilfen bauen 

Schlettauer Schützenverein Laser-Schießstand 
Stadtwerke Annaberg-Buchholz Energie AG  
FFW Schlettau Kübelspritzen/Technikschau 

Tierheim Annaberg-Buchholz 
Ergotherapie Schlettau Fröhlich und Zuber

Kfz Meyer GmbH Entdeckung eines "Oldtimer-Scheunenfundes"
Erzgebirgszweigverein
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Freitag

26.06.2026
18:30 Uhr   Jubiläumskonzert in der St. Ulrich Kirche   
  Schlettau
   „Vereinigender Männergesang durch die   
  Jahrhunderte“

18:30 Uhr  Teens Disco im Festzelt

20:30 Uhr  Die ultimative Disconacht mit DJ Adde und   
  Electric Paradise

Samstag

27.06.2026
14:00 Uhr  Festveranstaltung im Festzelt
  Ein Streifzug durch die Stadtgeschichte mit   
  bewegten Bildern

16:00 Uhr  „De Nosn“ Live Unterhaltung im Festzelt

17:00 Uhr  Badeentenrennen – die  Schnellsten    
  gewinnen!
  (Badeenten können vorab in der     
  Geschenkboutique Fiedler in Schlettau   
  erworben werden)

  Rittersaal Lesebühne „ERZählt, musikalisch   
  umrandet von Isabel Ulbricht
19:00 Uhr  Rittersaal „Stadtjubiläen und Festumzüge“   
  Ortschronist Ralf Graupner
20:00 Uhr Deeps - Die Party-Rockband
21:00 Uhr  Lampion- und Fackelumzug mit den    
  historischen Persönlichkeiten der    
  Stadtgeschichte
22:00 Uhr Feuerwerk des Schlettauer Schützenvereins   
  mit Böllerschüssen

21:00-23:00 Uhr Spuk im Schloss - der Gruselspaß für   
   Jung  und Alt

Sonntag

28.06.2026
10:00 Uhr Festgottesdienst
11:30 Uhr musikalischer Frühschoppen mit dem    
  Männergesangverein Zschopautal und   
  Original Crottendorfer Blasmusik
13:30 Uhr  Concours d`Elegance Oldtimer-Classic-Gala
14:30 Uhr  Jo Everest - Magier, Entertainer, Comedian
15:30 Uhr  Kür der Oldtimer-Fahrzeuge
16:00 Uhr  Auftritt TSV 1864 Programmgruppe 
16:30 Uhr  Aufführung "Das Kirchengesicht" 

17:00 Uhr  Musikalischer Ausklang Dor Ranzn Max mit   
  Jörg Heinicke
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Informationen aus dem Rathaus

Termin Stadtratssitzung in der Stadt Schlettau
Die nächste Stadtratssitzung findet am Donnerstag, dem  
25. Juni 2026 statt (nur bei Bedarf).
Tagesordnung und Sitzungsort entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen.

Blutspenden haben immer Saison

Der Einsatz als Spender ist unkompliziert und rettet 
Menschenleben

Rund um den Weltblutspendetag am 14. Juni wird wieder 
viel Aufmerksamkeit auf das lebensrettende Thema gelenkt
Auch im Juni gilt: Blutspenden bleiben unverzichtbar. Der Be-
darf an Blutpräparaten in den Kliniken der Region ist konstant 
hoch. Patientinnen und Patienten sind tagtäglich auf eine ver-
lässliche Versorgung angewiesen, sei es nach Unfällen, bei 
Operationen oder bei der Behandlung schwerer – oftmals auch 
chronischer – Erkrankungen. Blutpräparate sind dabei ein un-
ersetzliches Arzneimittel, das künstlich nicht hergestellt werden 
kann und zudem nur begrenzt haltbar ist. Thrombozyten (Blut-
plättchen) beispielsweise sind nur wenige Tage einsetzbar. Das 
bedeutet: Jede Spende zählt – und zwar kontinuierlich.
Viele Menschen wissen nicht, wie unkompliziert eine Blutspen-
de tatsächlich ist. Mit geringem Zeitaufwand von rund einer 
Stunde kann ein wertvoller Beitrag geleistet werden, der bis zu 
drei Menschen zugutekommt. Die Blutentnahme selbst dauert 
dabei nur rund 10 Minuten. Der Ablauf ist medizinisch sicher, 
standardisiert und wird von erfahrenem Fachpersonal begleitet.
Blutspenden ist kein außergewöhnlicher Kraftakt, sondern eine 
einfache Möglichkeit, Verantwortung im Alltag zu übernehmen. 
Gerade die Regelmäßigkeit macht den Unterschied – denn nur 
so kann die Versorgung stabil gesichert werden. Wer spendet, 
unterstützt ganz konkret Menschen in akuten Lebenssituati-
onen. Der Einsatz jedes Einzelnen schenkt Leben – leise, 
direkt und ohne großen Aufwand.
Rund um den Weltblutspendetag am 14. Juni wird wieder 
besondere Aufmerksamkeit auf dieses lebensrettende The-
ma gelenkt und der Einsatz aller Spenderinnen und Spender 
gewürdigt. Gleichzeitig sollen neue Spender*innen gewonnen 
werden, um auch künftig die Patientenversorgung lückenlos 
sicherstellen zu können. Alle DRK-Blutspendetermine unter  
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservie-
rung gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 11 949 11 sowie über den Digitalen Spenderser-
vice www.spenderservice.net erfolgen kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt
am 25.06.2026 von 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr
in Objekt Alte Schule, Rudolf-Breitscheid-Straße 4 in Schlettau
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Freie Wohnungen
1 Wohnung; Wo.-zi., Schl.-zi., Küche, Bad, Flur, 50 m², EG
1 Wohnung; Wo.-zi., Schl.-zi., Küche, Bad, Flur, Keller, Boden, 
Bad, 54,4 m², 1. OG, voll saniert
1 Wohnung; Wo.-zi., Schl.-zi., Küche, Bad, 47 m², 2. OG
1 Wohnung; Wo.zi./Schl.zi., Küche, Bad, Boden, Keller, 1. OG, 
36,5 m²
Die Stadt Schlettau vermietet 1 Wohnung, 50,57 m², EG, in der 
Schlossgärtnerei.
Bei Interesse melden sich sich bitte unter der Tel.-Nr. 03733 / 
6807-0 oder per Mail: stadt@schlettau.de

Ihr Bürgerpolizist informiert
Die Reisezeit beginnt für Wohnmobile – Was ist zu beachten?
Wohnmobile bieten Freiheit, erfordern aber auch Verantwor-
tungsbewusstsein.
Das zulässige Gesamtgewicht und die ordentliche Verstauung 
des Reisegepäckes sind stets zu beachten. Denn Überladung 
gefährdet die Fahrstabilität und verlängert den Bremsweg.
Das erlaubte Gesamtgewicht des Fahrzeugs (in Teil 1 der Zulas-
sungsbescheinigung zu finden) setzt sich zusammen aus Leer-
gewicht und Zuladung. Wer das Gesamtgewicht überschreitet, 
muss mit erheblichen Bußgeldern rechnen. Darum sollte man 
vor der Abfahrt auf eine Fahrzeugwaage fahren, beispielsweise 
auf öffentliche Brückenwaagen. Auch die Chemnitzer Verkehrs-
polizeiinspektion bietet dies als Service an – bei Interesse wen-
den Sie sich für eine Terminabsprache zum kostenlosen Wohn-
mobilcheck inklusive Wiegen bitte per E-Mail an:
vpi.pd-c@polizei.sachsen.de
Weitere Tipps, um eine Überschreitung des Gesamtgewichts zu 
vermeiden:
- Trinkwasser im kleinen Kanister mitführen und erst auf dem 

Stellplatz den Tank auffüllen
- Grauwasser vor der Fahrt ablassen
- große Mengen an Getränken und Lebensmitteln nicht von zu 

Hause mitnehmen, sondern erst am Reiseziel kaufen
- auf unnötigen Ballast (zu viel Bekleidung, ungenutzte Kü-

chengeräte etc.) verzichten
Weiterhin sind die Führerscheinklassen entscheidend. Viele Rei-
semobile bis 3,5 t dürfen mit Klasse B gefahren werden. Für 
schwerere Modelle ist meist Klasse C1 oder C erforderlich. Des-
halb sollte vor dem Kaufen oder Mieten die zulässige Gesamt-
masse und die persönliche Fahrerlaubnis geprüft werden. Wer 
bis 1999 den Autoführerschein gemacht hat, darf Fahrzeuge bis 
7,5 Tonnen fahren, seitdem sind es nur noch 3,5 Tonnen.
Außerdem sind angemessene Fahrgeschwindigkeiten wichtig. 
Auf Autobahnen, Landstraßen und in Ortschaften gelten je nach 
Land unterschiedliche Limits. Schwerere und höher gebaute 
Fahrzeuge sind außerdem seitenwindempfindlicher, weshalb 
bei Böen oder auf schmalen Straßen eine langsamere, kont-
rollierte Fahrweise ratsam ist. Beim Parken sind die Größe des 
Wohnmobils, die erlaubte Parkdauer sowie die örtlichen Vor-
schriften zu beachten. In Städten findet man oft nur begrenzte 
Stellflächen, auf Parkplätzen und Campingplätzen gelten spe-
zielle Gebühren und Regeln und in Naturschutzgebieten strikte 
Verbote des Wildcampens.
Auch wenn der geräumige Camper dazu einlädt, sobald er rollt, 
sind die Benutzung der Toilette, der Gang zum Kühlschrank 
oder ein Nickerchen auf dem Bett verboten. Denn während der 
Fahrt müssen alle Insassen gesichert sein. Für Kinder gelten 
dieselben Regeln wie im normalen Pkw – je nach Körpergröße 
ist ein Kindersitz Pflicht. Zudem dürfen nur Sitzplätze, die expli-
zit für die Fahrt ausgewiesen (und meist vorwärtsgerichtet) sind, 
genutzt werden. Auch Hunde und Katzen müssen während der 
Fahrt gesichert werden. Es gibt dafür spezielle Anschnallgurte 
und entsprechende Transportboxen.
Es ist zudem empfehlenswert, angeschlossene Gasflaschen 
während der Fahrt zuzudrehen. Seit 2025 ist die Prüfung der 
Gasanlage alle zwei Jahre verpflichtend.
Wer diese Aspekte berücksichtigt, reist sicherer und entspannter!

Ihr Bürgerpolizist
Andreas Wenisch

Wichtige Termine

Freiwillige Feuerwehr Schlettau
Dienstag, 09.06.2026 R. Köhler
Die Gruppe u. Staffel im Löscheinsatz
Dienstag, 23.06.2026 C. Kandler
Die Gruppe im Technischen Hilfeleistungseinsatz



Nr. 6/2026 Schlettau- 5 -

Sirenenprobelauf
Der Probelauf der Sirenen findet am 06.06.2026 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.
Jugendfeuerwehr Schlettau
Mittwoch, 03.06.2026 C. Dietze
Gruppenstafette
Freitag, 05.06.2026 F. Groer
Gruppenstafette
Mittwoch, 10.06.2026 A. Eisold / F. Kestner
Gruppenstafette
Freitag, 12.06.2026 F. Groer / S.P. Böl
Gruppenstafette
Mittwoch, 17.06.2026 N. Keller
Gruppenstafette
Freitag, 19.06.2026 R. Wenisch
Gruppenstafette
Samstag, 20.06.2026 Jugendleitung
31. Regionalausscheid in Cranzahl
Freitag, 26.06.2026 V. Wagner / R. Wenisch
Dienstsport Schwimmen

Kindergartennachrichten

Kindergarten „Die Grünschnäbel“

Fröhliche Osterzeit in der Kita

Die Osterzeit wurde bei uns wieder mit vielen bunten Aktionen 
und großer Freude gefeiert. Gemeinsam mit den Erzieherinnen 
und Erziehern bastelten die Kinder Osterdekorationen, bemal-
ten Eier und gestalteten liebevoll kleine Osterkörbchen.
Auch das Singen von Frühlings- und Osterliedern sorgte für 
gute Stimmung in den Gruppen. Die Kinder erfuhren spielerisch 
Wissenswertes rund um die Ostertraditionen und die Bedeutung 
des Festes. Ein besonderes Highlight war die Suche nach den 
Osterkörbchen zum Osterfest. Mit viel Begeisterung machten 
sich die Kinder auf die Suche nach versteckten Überraschun-
gen, die der Osterhase hinterlassen hatte. Dabei gab es strah-
lende Gesichter und viele fröhliche Momente.

Gemeinsame Gartenpflege mit Eltern

Mit tatkräftiger Unterstützung vieler Eltern wurde der Garten der 
Kita gemeinsam verschönert und gepflegt. Bei bestem Wetter 
packten Eltern, Erzieherinnen und Erzieher gemeinsam an, um 
das Außengelände für die Kinder noch schöner zu gestalten. Es 
wurde Unkraut entfernt, Beete bepflanzt, Wege gesäubert und 
Spielbereiche aufgeräumt. Auch kleinere Reparaturen und Ver-
schönerungsarbeiten standen auf dem Programm. Sogar einige 
Kinder waren mit großer Freude dabei und halfen an einigen 
Stellen begeistert mit. Mit getaner Arbeit kam auch das gemüt-
liche Beisammensein nicht zu kurz. Bei Kuchen und Würstchen 
wurde sich gestärkt. Es entstanden viele nette Gespräche und 
ein schöner Austausch zwischen Eltern und Kita-Team. Die Kita 
bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und Helfern für ihren 
Einsatz und die großartige Unterstützung. Durch das gemein-
same Engagement konnte der Garten wieder ein Stück schöner 
und einladender für die Kinder gestaltet werden.

Höhenfeuer

Ein besonderer Vormittag erwartete die Kinder am letzten Tag 
im April. Gemeinsam mit der örtlichen Feuerwehr wurde auf 
dem Außengelände das traditionelle Höhenfeuer veranstaltet.
Die Feuerwehrleute trafen bei tollem Wetter mit ihrem Einsatz-
fahrzeug ein und wurden freudig von den Kindern erwartet.
Als das Feuer dann entzündet wurde, sorgte dies für leuchtende 
Kinderaugen. Für Begeisterung sorgte nicht nur das knisternde 
Feuer, sondern auch das spaßige Beisammensein. Es wurde 
gesungen, getanzt und viel gelacht. Ein besonderes Highlight 
neben dem Feuer, war für die Kinder die Möglichkeit, selbst im 
Feuerwehrauto Platz zu nehmen. Mit großen Augen erkundeten 
sie das Fahrzeug und bestaunten alles ganz genau.

Nach dem aufregenden Vormittag verbrachten die Kinder ein 
fröhliches Mittagessen im Garten der Einrichtung. Bei strahlen-
dem Sonnenschein schmeckten die Würstchen in der Semmel 
gleich doppelt so gut.
Das Kita-Team und die Kinder freuten sich sehr über den gelun-
genen Tag und bedanken sich nochmal recht herzlich bei der 
Schlettauer Feuerwehr für ihren Besuch.

 

Schulnachrichten

Schulanmeldung
Alle Eltern, deren Kinder
im Zeitraum 01.07.2020 - 30.06.2021
geboren wurden und in Schlettau oder im OT 
Dörfel wohnen,
werden gebeten, ihre Kinder in der Grund-
schule Schlettau anzumelden.
Die Anmeldung ist zu folgenden Terminen 
möglich:

Am 21.07.2026 in der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 – 
18:00 Uhr
Am 28.07.2026 in der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 – 
18:00 Uhr
Am 04.08.2026 in der Zeit von 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 
18:00 Uhr
im Sekretariat der Stadtverwaltung Schlettau, Rathaus, 
Markt 1
Eine Anmeldung könnte auch dann erfolgen,
wenn Ihr Kind bis zum 30.09.2027 6 Jahre alt wird
und die Eltern die Einschulung für 2027 wünschen.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde oder ei-
nen entsprechenden Nachweis über die Identität des Kin-
des; den Nachweis bei alleinigem Sorgerecht und ggf. den 
Masernnachweis mit.
Wenn es Ihnen möglich ist, bringen Sie bitte das Anmeldefor-
mular ausgefüllt und unterschrieben zur Anmeldung mit. Das 
Formular und die Datenschutzhinweise finden Sie auf unserer 
Homepage www.grundschule-schlettau.de unter:
Formulare > Anmeldung Schulanfänger

K. Sehmisch
Schulleiterin Grundschule Schlettau
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Großtierbereitschaftsdienst der Tierärzte 
01.06. – 28.06.2026 Gebiet: Annaberg
Kleintierbesitzer werden gebeten, sich an die zentrale Notruf-
nummer 0180 584 37 36 zu wenden.
Der Bereitschaftsdienst beginnt bei allen Kollegen wochentags 
jeweils 18:00 Uhr und endet am darauffolgenden Tag 8:00 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und en-
det Montag 8:00 Uhr.
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes immer telefonisch anzukündigen.
Bezahlung im Notdienst: Notdienstgebühr + alle erbrachten 
Leistungen im mindestens doppelten Gebührensatz der GOT, 
Barzahlung, Rechnung nur nach Absprache vor erfolgter Be-
handlung!
Datum: Tierarzt: Bereich:
01.06.-07.06.2026 Tierarztpraxis Denny Beck

in Gelenau
0173 9173384

Nutztier

08.06.-14.06.2026 Tierarztpraxis Armbrecht
in Schlettau0
1520 2816720

Nutztier

15.06.-21.06.2026 Tierarztpraxis Lindner
in Thum
037297/476312 oder
0162/379441

Nutztier

22.06.-28.06.2026 Tierarztpraxis Denny Beck
in Gelenau
0173 9173384

Nutztier

Tierärzte/Fleischbeschaubezirke
Tierarztpraxis Armbrecht
Rudolf-Breitscheid-Straße 4
09487 Schlettau
Der Zugang befindet sich aber auf der Rückseite des Gebäudes 
von Beutengraben aus!
Tel.: 03733 6797547 oder 0162 3280467

Wir gratulieren

Christian-Lehmann-Oberschule  
Scheibenberg

Die Christian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg 
holt sich zum zweiten Mal den silbernen Pokal zur 
TURCK-Technikolympiade

Mittlerweile ist es schon eine Tradition geworden: Zum dritten 
Mal durften Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 8 und 
9 unserer Oberschule an der inzwischen 10. Technikolympiade 
der Firma TURCK in Beierfeld teilnehmen und ihr Können im 
Finale unter Beweis stellen.
Bereits im Vorfeld fanden an unserer Schule zwei Termine 
statt - ein Training zur Vorbereitung sowie ein praktischer Wer-
tungsdurchgang. Hier war die Aufgabe die Einzelteile eines 
Bausatzes korrekt zusammen zu löten, sodass am Ende eine 
funktionierende Baugruppe entsteht. Der theoretische Teil der 
Olympiade mit Aufgaben aus den Bereichen Technik, Physik, 
Mathematik sowie Wirtschaft-Technik-Hauswirtschaft wurde di-
rekt am Finaltag am 09. Mai 2026 im Unternehmensstandort in 
Beierfeld absolviert.
Während bei den Schülern zum Theorietest die Köpfe rauchten, 
erhielten die Begleitpersonen bei einem Rundgang spannende 
Einblicke in das Unternehmen TURCK. Anschließend folgte der 
Höhepunkt des Tages: die Siegerehrung.

Wie bereits in den vergangenen beiden Jahren konnte unsere 
Schule erneut einen Pokal mit nach Hause nehmen. Mit gro-
ßer Freude feiern wir den 2. Platz in der Schulwertung der 10. 
TURCK-Technikolympiade.
Besonders stolz sind wir außerdem auf Anton Hartmann, der in 
seiner Klassenstufe den 3. Platz erreichte - ein großartiges Er-
gebnis!
Ein großer Dank gilt allen teilnehmenden Schülern, deren Eltern 
sowie den unterstützenden Lehrkräften. Ohne ihr Engagement 
wäre die Teilnahme an dieser Veranstaltung nicht möglich ge-
wesen.
Unsere Schule wurde vertreten durch: Tim Bauer, Jannes Preiß 
und Anton Hartmann (Klassenstufe 9) sowie Henri Ullmann und 
Luke Rupp (Klassenstufe 8).

Manuela Reichmann (Praxisberaterin)

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der bundesweit ein-
heitlichen Rufnummer 116 117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de -> Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst. Ge-
ben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? 
Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Unseren „Geburtstagskindern“ im Juni 2026 wünschen wir 
auf diesem Wege alles erdenklich Gute bei bester Gesund-
heit, viel Glück und Gottes Segen.

Nachfolgend genannte Altersjubilare haben uns die Zustim-
mung zur Veröffentlichung ihres Ehrentages gegeben.

02.06. Sonja Brändl 70. Geburtstag
06.06. Karin Oeser 85. Geburtstag
08.06. Bernd Egermann 75. Geburtstag
16.06. Helga Schmiedel 93. Geburtstag
18.06. Dietmar Pieper 70. Geburtstag

©Rawpixel.com - stock.adobe.com

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Veranstaltungskalender Schloss Schlettau 
Pressemitteilung 
 
Herausgeber: Förderverein Schloss Schlettau e.V. 
Datum:  13.04.2026 
 

 
 
 Förderverein Schloss Schlettau e.V. / Schlossplatz 8 / 09487 Schlettau 

 
Telefon: 03733-66019 / Telefax: 03733-608037 / E-Mail: info@schloss-schlettau.de / Internet: www.schloss-schlettau.de 

 Spendenkonto Schloss Schlettau: IBAN: DE19 8705 4000 3583 0013 45 / Erzgebirgssparkasse 

 

 
 
Eine der ersten Handelswege führte über den 
Erzgebirgskamm von Halle nach Prag über den 
Preßnitzer Pass. Im Jahre 1118 fand dieser 
historische Handelsweg, der u.a. über Zwickau, 
Grünhain, Schlettau, Weipert, den Preßnitzer Pass 
nach Kaaden und dann weiter bis nach Prag führte, 
seine erste Erwähnung in der Stiftungsurkunde der 
Marienkirche zu Zwickau. Das heutige Schloss 
Schlettau war bereits damals eine zentrale Station 
auf der Route. Die erste urkundliche Erwähnung der 
Stadt Schlettau erfolgte im Jahre 1351, als der böhmische König Karl IV. die Herren 
Friedrich und Bernhard von Schönburg mit der Herrschaft Schlettau, der Burg 
Hassenstein und der Herrschaft Preßnitz belehnte. 
Dieser historische Hintergrund lieferte vor über 25 Jahren die Idee, eine Wanderung 
auf den alten Pfaden der Salzstraße ins Leben zu rufen. Dabei spielt seither 
insbesondere der grenzüberschreitende Charakter der Wanderung sowie der 
gemeinsame europäische Gedanke zwischen der Tschechischen Republik und 
Deutschland eine maßgebliche Rolle.  
Der Förderverein Schloss Schlettau e.V. organisiert seit 1997 diese grenzüber-
schreitende Wanderung in der Euroregion Erzgebirge. Gewandert wird in einem Jahr 
von Sachsen nach Böhmen und im anderen Jahr in umgekehrte Richtung.  
 
Streckenführung 
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erscheint einmal monatlich.

-	 Herausgeber: Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel, 
	 vertreten durch den Bürgermeister der Stadt Schlettau Conny Göckeritz
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	� Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen redaktio-

nellen Teil der Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel: Der Bürgermeister der 
Stadt Schlettau Conny Göckeritz, Markt 1, 09487 Schlettau

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 

www.wittich.de/agb/herzberg
-	� Die Lieferung des Amts- und Mitteilungsblattes erfolgt durch den Verlag 

an alle erreichbaren Haushalte kostenfrei.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder.  Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.IM
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Schloss Schlettau 
Pressemitteilung 
 
Herausgeber: Förderverein Schloss Schlettau e.V. 
Datum:  13.04.2026 
 

 
 
 Förderverein Schloss Schlettau e.V. / Schlossplatz 8 / 09487 Schlettau 

 
Telefon: 03733-66019 / Telefax: 03733-608037 / E-Mail: info@schloss-schlettau.de / Internet: www.schloss-schlettau.de 

 Spendenkonto Schloss Schlettau: IBAN: DE19 8705 4000 3583 0013 45 / Erzgebirgssparkasse 

 

 
 

27. Grenzüberschreitende Traditionswanderung über den Erzgebirgskamm 
auf der alten Handels- und Salzstraße vom Schloss Schlettau in Sachsen zur 
Burg Hassenstein in Böhmen 

Am 06. Juni 2026 auf Schusters Rappen oder mit dem Rad über den Preßnitzer Pass  

Am Samstag, dem 06. Juni 2026 findet die 27. Auflage der grenzüberschreitenden 
Traditionswanderung über den Erzgebirgskamm auf der alten Handels- und Salzstraße 
vom Schloss Schlettau in Sachsen zur Burg Hassenstein in Böhmen statt. 

Strecken:  40 km / 20 km (Wanderer), 80 km (Radwanderer) 
Streckenverlauf für Wanderer: 
Schloss Schlettau  Cranzahl  Bärenstein  Kühberg  
Potok    V sluní 
(Sonnenberg)    
Rückfahrt mit Bus nach Schlettau 
Start:   individuell ab 7.00 Uhr am Schloss Schlettau 
Ziel:   bis 17.00 Uhr auf der Burg Hassenstein 
Rückfahrt:  Busse um 17.00 Uhr ab Hassenstein (kein Transport von Hunden möglich). 
Verpflegung: Es gibt auf der Strecke zwei Verpflegungspunkte. 
Kosten:   Starterkarte 15 ,  
Anmeldung für die Wanderung ist im Schloss Schlettau möglich oder per E-Mail: 
info@schloss-schlettau.de  
Hinweise: Abholung der Teilnahmeunterlagen im Schloss Schlettau ist bis zum 
05.06.2026 erforderlich (postalische Zusendung möglich). Alle Wanderer, die den 
Bustransfer in Anspruch nehmen, bitte spätestens 2 Wochen vor dem Termin 
anmelden. 
Veranstalter:  
Förderverein Schloss Schlettau e.V., Tel. 03733 66019 (Die.-So. jeweils 10-17 Uhr); 
E-Mail: info@schloss-schlettau.de ; Internet: www.schloss-schlettau.de 
 
Geschichtlicher Hintergrund 
In historischen Überlieferungen wird das obere Erzgebirge auch als Miriquidi 
(Dunkelwald) bezeichnet. Sümpfe und dichte Waldgebiete erschwerten die 
Urbarmachung des Gebietes, die im 12. Jahrhundert begann und trotz aller 
Widrigkeiten der damaligen Zeit aber stetig voranging. An den bereits bestehenden 
alten Handels- und Salzstraßen entstanden so auch die ersten Siedlungen.  
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Es freut uns sehr, dass unser Tun gesehen und wertgeschätzt 
wird. Herzlichen Dank dafür.
Um Euch und Ihnen jedes Jahr Freude am Osterbrunnen zu 
schenken, benötigen wir immer wieder Unterstützung.
Daher möchten wir uns ganz herzlich bei den vielen Anbietern 
von Konifere und Lebensbaum bedanken.
Ebenso bei Fr. Sandra Göckeritz für das Bemalen des Osterei 
und ganz besoners für die finanziellen Spenden - zur Besor-
gung der Pflanzen ect. -
bei den Schlettauer Firmen
FormCAD GmbH Willi Reißmann
Kfz Meyer Michael Meyer
Wagner Schweißtechnik Felix Wagner
Madeleine Einenkel - im Namen des Mütterkreis der Schlettauer 
Kirchgemeinde

Sonstige Mitteilungen

Hallo, liebe Leser
Nun ist schon wieder Jahreshalbzeit und die Urlaubszeit steht 
vor der Tür. Egal, ob Berge oder Strand, etwas Lektüre wird ge-
braucht. Die Bücherei hat eine große Auswahl zu bieten. Um 
die Entscheidungen leichter zu machen, hier einige Empfehlun-
gen. Im November 2014 starten vier Ausnahmesportler ein Ren-
nen der Extraklasse. 700 Kilometer innerhalb von sechs Tagen 
durch den Dschungel Equadors. Zu Fuß, mit dem Fahrrad und 
dem Kajak. Inmitten der Wildnis treffen sie auf einen herrenlosen 
Hund. Nach einer gemeinsamen Kötbullar – Mahlzeit weicht er 
ihnen nicht mehr von der Seite. Ein Abenteuer nach dem ande-
ren erleben sie gemeinsam. Selbst durch knietiefen Schlamm, 
über Schluchten und durch reißende Ströme folgt Arthur dem 
Team und besonders Kapitän Mikael. Es ist klar, Arthur muss mit 
nach Hause kommen – koste es, was es wolle.
Mikael Lindnord, Arthur
Aus dem Dschungel zurück nach England. Wer kennt sie nicht, 
die Geschichte von Rebecca. Ein Schloss geht in Flammen auf 
und ein junges Paar, dessen Liebe lange Zeit im Schatten einer 
Toten stand, muss die Heimat verlassen. Hat man sich nicht ge-
fragt, ob Maxim de Winter und seine zweite Frau wohl jemals 
auf Schloss Manderley zurückkehren können? Ob die Vergan-
genheit sie nicht doch einholen wird? Eine sensationelle Fortset-
zung eines großartigen Buches.
Susan Hill, Rebeccas Vermächtnis
In meiner nächsten Empfehlung wird die Geschichte eines jun-
gen Engländers erzählt, der sich in seiner Heimat als Fremdling 
fühlt und nach Johannesburg zieht. Er hat die Hoffnung, hier 
in Südafrika als Fremder unter lauter. Menschen, die einander 
selbst fremd sind und bleiben - heimisch zu werden. Doch er 
erlebt die Gespaltenheit der Apartheids – Gesellschaft Ende der 
50iger Jahre. Sie zwingt ihm als nicht rassistischen Weisen ge-
radezu ein Doppelleben auf.
Nadine Gordimer, Fremdling unter Fremden
Auch unsere Krimi – Fans sollen nicht zu kurz kommen.
Am Alatsee bei Füssen macht Kommissar Kluftinger eine 
schreckliche Entdeckung. Am Ufer liegt ein Taucher in einer rie-
sigen roten Lache. Was zunächst aussieht wie Blut, entpuppt 
sich als seltene organische Substanz aus dem Bergsee.Der 
Kommissar tappt lange im Dunkeln. Der Schlüssel zur Lösung 
des Falles muss tief auf dem Grund des sagenumwobenen 
Sees liegen.
Volker Klüpfel / Michael Kobr, Seegrund
Doch auch die Sachsenecke hat durchaus interessantes für den 
Urlaub zu bieten. Gehen sie doch einmal zusammen mit Bernd 
- Lutz Lange und Tom Pauls auf Entdeckungstour.
Zwischen Leipzig, Dresden, Freiberg, Meißen und Zwickau, Zu-
schendorf und Weesenstein „beschnarchen“ sie sich ihre Hei-
mat. Sie sind charmante Reiseführer.
Bernd – Lutz Lange/Tom Pauls, Nischd wie hin
Es geht weiter mit dem unbekannten Sachsen. Hat die freie Re-
publik Schwarzenberg je existiert? Was hat der größte amerika-

Vereine und Verbände

Dank Osterbrunnen

„Wieder toll geworden…“ „Ein schöner Blickfang…“

Mit diesen und ähnlichen Sätzen, wurden wir - der Mütterkreis 
der Schlettauer Kirchgemeinde - für das diesjährige Schmücken 
des Osterbrunnens gelobt.
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nische Strafprozess mit einem Mann aus Kamenz zu tun? Wa-
rum sorgte Thomas Mann mit den „Buddenbrooks“ in Dresden 
für einen Familienskandal? Diese und andere Geschichten füh-
ren weg von den alltäglichen Themen sächsischer Geschichte.
Christoph Pötzsch, Wahre Geschichten um das unbekann-
te Sachsen
Bleiben wir in Dresden und besuchen den Eliasfriedhof. Bis weit 
in das 17.Jahrhundert geht die Geschichte dieses Friedhofes 
zurück. Aber auch von merkwürdigen Schicksalen auf anderen 
Dresdener Friedhöfen wird erzählt. Von Generalfeldmarschall 
Paulus, von dem Odol – Fabrikanten Karl August Lingner, von 
dem Maler Ludwig Richter und vielen anderen.
Christoph Pötzsch, Schicksale auf Dresdens Eliasfriedhof
Viel Spaß beim Stöbern wünscht
Euer Bücherwurm, zu finden im Schloß Dienstag und Donners-
tag von 13.45 Uhr bis 16.45 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Dörfel

Freitag, 19.06.2026 J. Beyer

Ausbildung am dezentralen Standort Schönfeld

Sirenenprobelauf

Der Probelauf der Sirenen findet am 06.06.2026 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

Anzeige(n)

Alles Gute zum Geburtstag
Zum 70. Geburtstag, am 26. Juni 2026,  
wünschen wir Frau Annette Glenz auf diesem 
Wege alles erdenklich Gute, beste Gesund-
heit, Glück und Gottes Segen.
Die vorgenannte Altersjubilarin hat uns 
die Zustimmung zur Veröffentlichung ihres  
Ehrentages gegeben.

©LIGHTFIELD STUDIOS - stock.adobe.com

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

MONSTERMÄSSIGE

Wir verbinden unsere Region.

MOBILFUNK-
TARIFE

Allnetflat
Telefonie & SMS
schon ab 9 €/Monat

inklusive

8 GB
Datenflat

www.swa-b.de/swab-mobile
Robert-Schumann-Str. 1 · 09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733 5613-13

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

Online lesen mit klaren Vorteilen:
• Artikelansicht
• Archiv über mehrere Ausgaben
•  Link zur meinOrt Web-App mit zusätzlichen Bereichen 

und Funktionen sowie Online-Anzeigen

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2981

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.Wann erscheint die nächste 

Ausgabe? Scan mich!
Ihr Amts- und  

Mitteilungsblatt Schlettau
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Ihre Aufgaben:
•  Planung, Steuerung und Überwachung  

von Arbeitsabläufen in der Lackiererei 
•  Erstellung und Pflege von Arbeitsplänen,  

Fertigungsunterlagen und Stücklisten 
•  Terminierung und Koordination von Aufträgen  

in Abstimmung mit Produktion und Logistik 
•  Sicherstellung der Materialverfügbarkeit  

in Zusammenarbeit mit dem Einkauf 
•  Optimierung von Prozessen und  

Abläufen im Bereich Lackierung 
•  Unterstützung bei der Einführung  

neuer Produkte und Verfahren 
•  Enge Zusammenarbeit mit Produktion,  
Qualitätssicherung und Technik 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
•  Weiterbildung im Bereich Arbeitsvorbereitung,  

Produktionstechnik oder  
vergleichbare Erfahrung von Vorteil 

•  Erfahrung in der Lackiertechnik und/oder 
industriellen Beschichtung 

•  Gute Kenntnisse in ERP-Systemen und MS Office 
•  Strukturierte, selbstständige und  

lösungsorientierte Arbeitsweise 
•  Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke 

Wir bieten:
•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem modernen Produktionsumfeld 
• Kurze Entscheidungswege und ein kollegiales Team 
•  Möglichkeiten zur Weiterbildung und  

persönlichen Entwicklung 
•  Leistungsgerechte Vergütung und  

attraktive Zusatzleistungen 

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des  
frühestmöglichen Eintrittstermins an:
Bernd.Stum@itc-heckert.de

ITC Industrie- und  
Technologiepark HECKERT 
GmbH Chemnitz
Otto-Schmerbach-Str. 19, 09117 Chemnitz

Stellenausschreibung

Mitarbeiter (m/w/d)

Arbeitsvorbereitung Lackiererei

bernd.stum@itc-heckert.de

Pflegefachkraft
für Annaberg, Scheibenberg, Bärenstein 

Helfen Sie gern anderen Menschen?

Werden Sie Teil unseres Teams!

• Bezahlung nach Tarif

• Jahressonderzahlungen • Kinderzuschlag

• 31 Tage Urlaub

• Wohnortnaher Einsatz

Suchen Sie nach neuen Herausforderungen?

Wir bieten Ihnen faire Dienst- und Freizeit-
planung mit flexiblen Arbeitszeiten.

Diakonie Sozialstation
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon:
03733 58555

Königswalde, Thum und Sehmatal 

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
jobs-regional.de bringt Sie weiter!

Die Bewerbung und die Formalien Anzeige

Welche sind die wichtigsten Formalien bei einer Bewerbung?

Datum: 
Jede Bewerbung muss ein Datum enthalten. Dieses wird sowohl 
auf dem Anschreiben als auch auf dem Lebenslauf vermerkt. Im 
Anschreiben steht das Datum oben.

Unterschrift: 
Sie ist ein Muss und sowohl auf dem Anschreiben als auch dem 
Lebenslauf zu finden. Im Anschreiben steht die Unterschrift  
unter der Grußformel sowie über dem getippten Vor- und Nach-
namen. Im Lebenslauf ist sie unter der letzten aufgeführten  
Station zu finden.

Betreff: 
Über jedem Anschreiben steht ein Betreff. Bewerber formatie-
ren den Betreff fett, jedoch ist es nicht mehr notwendig, extra  
„Betreff“ zu schreiben.

Anrede:
Sollte der Bewerbende keine Ahnung haben, wem die Be-
werbung in die Hände fällt und dies auch nicht herausfinden  
können, schreibt er/sie „Sehr geehrte Damen und Herren…“.

Schrift:
Es empfiehlt sich eine gut leserliche Schrift. Kleiner als 10 Pt. 
sollte sie aber nicht sein. Ebenso sollte sie nicht größer als 12 Pt.

Grußformel: 
Ist das Anschreiben fertig, muss der Verfasser vor der Unter-
schrift noch eine Grußformel einfügen. Der Klassiker ist hierbei 
„Mit freundlichen Grüßen“.
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Öffnungszeiten:

Mo - Fr 7-16 Uhr | Sa 8 -12 Uhr (nur Lauter)

Farben­ Groß­ und
Einzelhandel

Schulstraße 22
Tel: 03774 / 1302­0

info@farben­fischer.de

HANDWERK ­ INDUSTRIE ­ PRIVAT

Ihr Partner für alle Renovierungen
Rund um Haus und Garten

Bodenbeläge in besonnten Bereichen Anzeige

Die moderne Architektur löst die Grenze zwischen Innen und Außen 
weitgehend auf. Große Glasflächen sorgen für lichtdurchflutete 
Räume, schaffen eine enge Beziehung zu Terrasse und Garten 
und bieten lange Blickachsen in die Umgebung, die im Wechsel 
der Jahreszeiten zur Kulisse des Wohngeschehens wird. Dies hat 
aber nicht nur Vorteile: Zu viel Sonnenlicht kann zum Problem wer-
den, weil es die Innenräume aufheizt und Möbel oder Bodenbeläge 
ausbleicht. Durch Gegenmaßnahmen lässt sich dies weitgehend 
vermeiden. Oft merkt man das erst, wenn durch Entfernung eines 
Teppichs oder Umstellen des Mobiliars unschöne Flecken auf dem 
Boden sichtbar werden. Sinnvoll ist bei Bodenbelägen meist das 
vollflächige Kleben auf den Untergrund, wodurch Bewegungen im 
Material bei hohen Temperaturschwankungen reduziert werden. 
Um unliebsame Überraschungen zu vermeiden, sollte man das 
Verlegen dem Fachmann überlassen. Das einfachste Mittel gegen 
dieses Problem ist Schatten. Schon ein Vorhang kann dafür sor-
gen, dass sich der Bodenbelag vor den gläsernen Terrassentüren 
sehr viel langsamer verändert. Außerdem sorgt die Beschattung 
für deutlich angenehmere Temperaturen im Raum. Die Wirkung 
lässt sich noch verbessern, wenn die Beschattung vor den Fen-
stern liegt. Lichtundurchlässige Markisen oder Jalousien mit  
verstellbaren Lamellen sind als Außenbeschattung besonders be-
liebt, weil sie bei Bedarf einen hohen Anteil des Sonnenlichts drau-
ßen halten. bau-pr.de/IKB

Lieblingsplatz  
„Draußen-Wohnzimmer”� Anzeige

Den Außenbereich das ganze Jahr in vollen Zügen genießen? 
Mit einem hochwertigen Terrassendach aus Glas wird dieser 
Wunsch Realität. Wer sich hierbei für ein Terrassenglassystem 
inklusive einer Zusatzlösung entscheidet, setzt dabei nicht nur 
optisch echte Akzente, sondern vermeidet auch Hitzestau. Bei 
der Lösung handelt es sich um ein motorisiertes Dachschiebe-
fenster für ein bioklimatisches Terrassenglassystem. 
Hier entweicht die Stauhitze nach dem Öffnen nach oben und 
es setzt angenehme Frischluftzufuhr ein. Puristisch, formschön,  
architektonisch ansprechend – die Bewohner verwandeln das 
„Draußen-Wohnzimmer“, in den Ausführungen exklusiv und 
classic erhältlich, in einen Hingucker.
Alle Metallteile sind aus hochwertig beschichtetem Aluminium. 
Das auf den Millimeter genau maßgefertigte System ist in  
18 Farben mit Feinstruktur-Oberfläche ohne Mehrpreis erhält-
lich.  HLC
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FREIE PLÄTZE
FÜR EIN SICHERES 
ZUHAUSE.
Vereinbaren Sie 
einen Besichtigungstermin!

 Service-Wohnen
T 03774 760 -110

 Seniorenpfl egeheim
T 03774 760 -5743

Auf dr‘ Höh
Breitenbrunn
Antonshöhe

im Haus

24h
ERREICH-
BARKEIT

 PFLEGE-
DIENST

Erzgebirgische
Pflege

info@erzgebirgische-pfl ege.de
Ein Unternehmen der Diakoniestiftung in Sachsen
www.diakoniestiftung-sachsen.de

Wir suchen Dich 

für unser Team in der Küche, Restaurant,  
Frühstücks- und Zimmerservice  

als Facharbeiter oder gerne Quereinsteiger.
(m/w/d)

In Vollzeit oder Teilzeit
Wir bieten eine individuelle Arbeitszeitregelung  
unter Berücksichtigung Deiner Freizeitwünsche  

und eine faire Entlohnung.

Ruft uns an oder schreibt oder mailt uns an:
Adners Gasthof und Hotel

Hauptstraße 131 • 08359 Breitenbrunn
Telefon: +49 0 37756 1655 • Mail: info@adners.de

WhatsApp: 0170 779 44 78

Quereinstieg: 
Eine�neue�Richtung�einschlagen� Anzeige

Der Job passt nicht mehr oder die Branche bietet wenig Per-
spektiven? Viele wagen als Quereinsteiger den Neuanfang – oft 
mit Erfolg. 
Besonders gefragt sind Fachkräfte in IT, Pflege und Bildung. Doch 
der Wechsel braucht Planung: Welche Fähigkeiten sind übertrag-
bar? Welche Weiterbildungen helfen? Netzwerken kann Türen öff-
nen, ebenso wie Praktika oder Umschulungen.
Arbeitgeber schätzen oft frische Perspektiven, wenn Bewerber 
Engagement zeigen. Wichtig: Mut haben, den ersten Schritt zu 
machen und Chancen aktiv zu nutzen – der Karrierewechsel kann 
sich lohnen!

Leben�mit�Demenzerkrankten� Anzeige

Etwa 1,8 Millionen Menschen in Deutschland leben nach Angaben 
der Deutschen Alzheimer Gesellschaft mit einer Demenz. Das be-
deutet, dass kognitive Fähigkeiten wie Erinnerung, Orientierung, 
Urteils- und Planungsvermögen sowie soziale Fähigkeiten immer 
mehr verloren gehen. Für pflegende Angehörige ist das oft eine 
ungeheure Herausforderung, denn sie werden mit einer Vielzahl 
von unerwarteten, oft belastenden Verhaltensweisen konfrontiert. 
Die Erkrankten wiederholen stundenlang dieselbe Frage, laufen 
weg, erheben scheinbar unsinnige Anschuldigungen oder werden 
sogar aggressiv.
Pflegepersonen brauchen dann viel Geduld und Frustrationstole-
ranz – aber auch ganz praktische Tipps. Die Profis versuchen zu-
nächst, Verständnis für die Situation des Erkrankten zu schaffen. 
„Menschen mit Demenz sind je nach Grad der Erkrankung nicht 
in der Lage, das gesprochene Wort zu verstehen, einzuordnen 
oder zu behalten. Sie können oft nicht mehr zwischen Gegen-
wart und Vergangenheit unterscheiden oder ihre Lebensrealität 
als solche erkennen“, erklären Pflegeberater. „Aggressives Ge-
baren, Anschuldigungen und Vorwürfe sind dann oft Ausdruck 
der eigenen Hilflosigkeit und Frustration und sollten, auch wenn 
diese emotional verletzend sind, nicht persönlich genommen 
werden.“ Um positiven Einfluss auf den Erkrankten zu nehmen, 
käme es natürlich immer auf die individuelle Situation an. Doch 
generell gelte: 
Strukturierte Abläufe, wenig Veränderung und eine ruhige, empa-
thische Ansprache tragen zu einem harmonischen Miteinander 
bei. Lieblingsaktivitäten des Demenzpatienten sollten so lange 
wie möglich weiter stattfinden. Um gefährliche Situationen oder 
Verlorengehen zu vermeiden, sind einige Anpassungen im Haus-
halt nützlich.  djd
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Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d) 

Wir suchen ab sofort Verstärkung in kollegialer Atmosphäre 
mit spannenden Projekten im Erzgebirge.

WAS DICH BEI UNS ERWARTET:
 • Unbefristeter Job in einem innovativen Unternehmen
 • Fairer, leistungsgerechter Lohn
	 •	 Kollegiales	Team	&	flache	Hierarchien
 • Modernes Arbeitsumfeld mit top Equipment & Fuhrpark
 • JobRad – dein Bike über den Arbeitgeber
 • Betriebliche Altersvorsorge für deine Zukunft
 • Wir hören zu – deine Ideen zählen!

WAS DU MITBRINGST:
 • Ausbildung als Elektriker/in oder vergleichbare 
	 	 Qualifikation
 • Führerschein Klasse B
 • Selbstständige & sorgfältige Arbeitsweise
 • Teamgeist, Engagement & Verlässlichkeit

Wir wachsen gemeinsam – menschlich, modern & zukunftsorientiert.
Bewerbung an: info@eltec-brueckl.de
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Sicher, dass du richtig
versichert bist?

 kostenloser Versicherungs-Check 

 Lücken schließen & Beiträge sparen 

  passender Schutz für jede Lebensphase   
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Büro Körner & Riedel
Hauptstr. 109

08352 Raschau-Markersbach

03774 / 86570

0176 57698457

Weil du wichtig bist.

© stock.adobe.com - ckybe
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 Diese Maßnahme wird mitfinanziert
durch Steuermittel auf der Grundlage
des vom Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushaltes.

Das Handwerkszeug 
des Stadtrates 

Zielgruppe:  
Kommunale Mandatsträger und interessierte Bürger

Kurzbeschreibung
Ziel des Seminars ist die Vermittlung der Grundzüge 
der Sächsischen Gemeindeordnung, insbesondere mit 
der Vertiefung der für Gemeinderäte maßgeblichen 
Bestandteile, in Verbindung mit den Regelungen aus 
Hauptsatzung und Geschäftsordnung in den jeweili-
gen Gemeinden. Schwerpunktmäßig sollen dabei die 
Möglichkeiten aber auch die Grenzen der Gemeinde-
ratsarbeit aufgezeigt werden, insbesondere in Hinblick 
auf die Zulässigkeit von Anfragen und Anträgen, sowie 
die konkrete Ausgestaltung der Arbeit im Gemeinderat 
und seiner Gremien anhand der Geschäftsordnung.

Kommunalpolitische Bildungsvereinigung Sachsen e. V. 
Am Viertelacker 32a, 01259 Dresden
Telefon: 01788722515, E-Mail: info@kobivesa.de
Vorstand: René Hein, Geschäftsführer: Christian Niemann

Das Handwerkszeug
des Stadtrates

 5. Juni 2026, 16:30 bis 21:00 Uhr  &
  6. Juni 2026, 10:00 bis 14.30

Ort: Schlettau

Die Anmeldung auf unserer  
Internetseite kobivesa.de oder  

telefonisch unter 0178 872 25 15 ist für  
die Teilnahme zwingend erforderlich!

 
Nach Anmeldung teilen wir Ihnen 

den Veranstaltungsort mit.
Teilnehmerbetrag: 20,- Euro
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0800 5075704
Alle Tarifinfos der SachsenEnergie  
Versorgung GmbH unter: 
SachsenEnergie.de/anrufen

1 Der Neukundenbonus für den Ökostrom Planbar wird nur gewährt, wenn in den letzten 6 Monaten vor Vertragsabschluss keine Belieferung durch die SachsenEnergie Versorgung GmbH 
bestand. Die Gutschrift erfolgt einmalig nach 12 Monaten ab Lieferbeginn mit der nächsten Rechnung. Der Anspruch entfällt bei Beendigung vor 12 Monaten aus vom Kunden zu ver-
tretenden Gründen (insb. Widerruf) sowie bei fortbestehendem Zahlungsverzug trotz erneuter Zahlungsaufforderung. Angebot gültig bis 30.06.2026

180 €  
BONUS1  
SICHERN

 Stromtarif abschließen: 
 kinderleicht. 

Ihr Medienberatung vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Wolfgang Buttkus

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an! Willkommen bei der

LINUS WITTICH Medien KG, 
wie kann ich Ihnen 

weiterhelfen?


